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Titel
Ideellen Schadenersatzforderungen gegen die Deutsche Bahn wegen Nicht-Fertigstellung 
des Fußgängertunnels

Beschlussvorschlag
Die Gemeindevertretung beauftragt den Bürgermeister, umgehend von der Deutschen Bahn 
AG einen ideellen Schadensersatz für die Gemeinde zu fordern. 

Vorgeschlagen werden hiermit 
1. die Veräußerung von zwei Bahn-Flächen an die Gemeinde Zeuthen, konkret 

a. nördlicher Teil des ehemaligen Güterboden-Teil (Teilfläche aus dem Flurstück 174, 
Flur 9, ca. 3000m²)

b. Grundstück mit dem ehemaligem Beamtenwohnhaus an der Forstwegschranke 
(Teilfläche aus dem Flurstück 248, Flur 12, ca. 300m²) 
zu einem symbolischen Preis

2. Herrichtung von Stellplätzen für Fahrräder auf dem Gelände der Bahn 
3. Mitfinanzierung der Neugestaltung von Freiflächen im Bahnhofsumfeld

Begründung
Da ein Schadensersatz im juristischen Sinne nur schwer zu erstreiten sein wird (da die 
tatsächlichen Schäden schwer zu quantifizieren sind), soll ein ideeller Schadensersatz im 
Mittelpunkt der Forderungen stehen.

Finanzielle Auswirkung: Keine bzw. in geringem Umfang von ca. 5000€.

Stand: 29.8.2023

Fraktion GRÜNE/Linke/CDU
In der Gemeindevertretung Zeuthen
vertreten durch den Fraktionsvorsitzende


